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Karmeliten in Bamberg

Seit 1273 befand sich ein Karmelitenkloster in Bamberg. Die Karmeliten

zogen 1589 in die Kirche und Klostergebäude St. Theodor am

Kaulberg um. Das Kloster wurde im Rahmen der Säkularisation 1801/3

aufgehoben. 1902 wurde es erneut von Karmeliten erworben und im

folgenden Jahr in pastoraler Konkurrenz zum Franziskanerkloster

bezogen. 1918 eröffneten die Bamberger Karmeliten das Knabenseminar

"Marianum".
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